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Kosten für gestohlene Autoteile deutlich gestiegen 

Die deutschen Kfz-Versicherer haben ihre Kunden im vergangenen Jahr 
für über 116.000 Fälle von geklauten Autoteilen entschädigt. Obwohl die 
Zahl der Diebstähle konstant blieb, wuchs der wirtschaftliche Schaden im 
Vergleich zum Vorjahr von 195 Millionen auf über 227 Millionen Euro 
(+16%). Das geht aus der aktuellen Schadenstatistik des 
Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) hervor.  
 
Insbesondere Diebstähle elektronischer Bauteile, wie Navigationsgeräte 
oder Bordcomputer, wurden teurer: Für jeden Schaden dieser Art zahlten 
die Versicherer im Schnitt fast 3.700 Euro, rund 600 Euro mehr als noch 
im Vorjahr. 
 
Kaskoversicherte werden entschädigt 

Wenn Diebe fest im Auto eingebaute oder fest mit dem Auto verbundene 
Teile klauen (zum Beispiel Stereo-Anlage, Dachgepäckträger), zahlt die 
Teilkaskoversicherung. Auch eine beim Diebstahl eingeschlagene 
Autoscheibe wird ersetzt. Weil die Teilkasko automatisch in der Vollkasko 
inbegriffen ist, erhalten auch Vollkaskoversicherte eine Entschädigung. 
Auf den persönlichen Schadenfreiheitsrabatt haben diese Fälle keinen 
Einfluss. 
 
Nicht von der Kaskoversicherung ersetzt werden mobile Navis, 
Smartphones, Laptops oder andere Wertgegenstände – kurzum alles, was 
nicht fest im Auto verbaut ist. Auch die Hausratversicherung hilft bei 
solchen Diebstählen aus dem Auto in der Regel nicht weiter. 
Wertgegenstände sollten daher nicht im Auto gelassen werden. 
 
Ansprechpartnerin: 
Kathrin Jarosch 
Tel.: 030 / 2020-5903 
k.jarosch@gdv.de  
 
Immer aktuell informiert  
Homepage – die Website des GDV  
Twitter – folgen Sie unseren 140 Zeichen 
Google+ – schließen Sie sich unseren Kreisen an 
YouTube – unsere Themen in Bild und Ton  
Newsletter – jeden Donnerstag  
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Über uns 

Der Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) mit Sitz in Berlin ist die 
Dachorganisation der privaten Versicherer in Deutschland. Die rund 
460 Mitgliedsunternehmen sorgen durch 429 Millionen Versicherungsverträge für 
umfassenden Risikoschutz und Vorsorge sowohl für die privaten Haushalte wie für 
Industrie, Gewerbe und öffentliche Einrichtungen. Als Risikoträger und bedeutender 
Kapitalgeber mit Kapitalanlagen in Höhe von 1.510 Milliarden Euro haben die privaten 
Versicherungsunternehmen auch eine herausragende Bedeutung für Investitionen, 
Wachstum und Beschäftigung in der deutschen Volkswirtschaft. 529.000 Menschen sind 
direkt oder indirekt für die Versicherungswirtschaft in Deutschland tätig. 
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